
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1915

468 (7.10.1915) Abendausgabe



WM KW ? Abertv
' -Akksgcme . MMM Wm g WIM .

(cxpebitifin :
und Lammstraße -Eck«

ft Äotferflr . u . Marktplatz .
. tf«od^ elegr .-Adrefse laut «

licht auf Namen , sondem«
„Babffäe Presse "

. Karlsruh «.

eis in Karlsruh
_ c abgeholt 67 Pf „ .
Und in den Ztoeigexpeditionen
»bgeholt TS Pfo . monatlich ,

ins Haus geliefert :
liädrlich Mk . 3 .4 « .
artS s bei Abholung

n Poftschälter Mk . 2 .—.
nrch den Briefträger täglich
nal inS Haus gebr.Mk . Ä.72 .

* 9tRummern
Nummernobere
Anzeige«:

ß )ie Kolonelzeile 25 Pfa .. die

Wied«rhoUmgen!ö«i »ariffrfte5
«er H-I Silchtemhältimg iiti Ziele«, bei
. »richllichni Betreib -ngen und bei Kon-

tursen nutzer «rast tritt.

B adische V re sft .

General -Anzeiger der Residenzstaat Karlsruhe und des Grotzherzogtums &n&ctu

NT Unabhängige nnd am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . - WW
~T ~

.
~ Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrationen , wöchentlich

iffcVrtTtß ' llfttf ♦ 1 Nummer „Nah und Fern" für Wanderung und Reise, ©piel und Sport , monatlich
♦ 2 Nummern „Courier"

, Anzeiger für Landwirtschast, Garten-, Obst- und Weinbau , I öommer-
und i Winter » Fahrplan und i illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 16 bis 40 Seiten . Weitaus gröhte Abonnentenzahl von allen in Karlsruhe erscheinendenZeitungen.

Eigentum und Verlag von
Ferd . Thiergart « «.
Chefredakteur : Albert Herzog ,
Verantwortlich für allgemein «
Politik und Feuilleton : Anton
Rudolph , für badische Pölitz
Lokales , bad . Chronik und den
ungern . Seil : U. Srhr . v. SeSen -
dorff, für den Anzeigenteil:
A. Mnderspacher . iämtl. iq

Karlsruhe i. B .
Berlin « Bnrecnu BerlinV 10.

Kefamt - AufLags :
4S0VV Empl .
je 2 mal wochentags , gedruckt
auf drei ZwillingS -RotationS «
Maschinen neuesten Systems
In Karlsruhe und nächste«
Umgebung allein ü b »r
87300

Abonnenten .

Nr . 468 . Telefon : Expedition Nr . 8e . Karlsruhe , Donnerstag den 7 . Oktober 1915 . Telefon : Redaktion Nr . 309. 31 . Jahrgang .

Vsm westlichen Kriegsschauplatz .
W .T .B . Grobes Hauptquartier , 7. Okt .. vormit -

tags . Amtlich .
Die französische Offensive in der Cham »

pagne nahm ihren Fortgang . Räch starkem , nach und
nach bis znr äußersten Heftigkeit gesteigertem Artil -
leriefener setzten gestern mit Tagesgranen die An -
griffe wieder ein . Nordwestlich Souai « brachen
«nter schwersten Verlusten nnd Einbuße von

2 Offizieren , 18 « Mann
an Gefangenen , sechs Massenangriffe der Franzosen
zusammen . Westlich der Straße Somme - Py - Souain
tonnten in Richtung Ste . Marie Teile von zwei neu einge-
troffenen Divisionen an einer Stelle über unsere vorderste
Linie vordringen. Durch sofort einsetzenden Gegenangriff
wurde der Feind wieder hinausgeworfen .

12 Offiziere , 29 Unteroffiziere , 550 Mann
blieben als Gefangene in unserer Hand , zwei Maschinen -

g e w e h r e wurden erbeutet . Oeftlich der genannten Strafte
konnte der Feind bei seinen Massenangriffen keinen
nennenswerten Erfolg erzielen . Gegen ein kleines
Grabenstück östlich des R a v a r i n - G e h ö f t e s , in dem
er sich halten konnte, ist der G e g e n a n g r i f f im Gange.

Rur bei und nördlich Ta h « r e gelang es dem Feinde nach
hin - und herwogendem Gefecht etwa 800 Meter Raum zu ge -

Winnen . Der Angriff kam durch unsere Gegenangriffe

zum Stehen .
Die Versuche des Feindes, die Stellung nördlich und

nordöstlich des Beaufsjonr - Gehöftes zu durchbrechen ,
scheiterten gänzlich . Wo der Feind bis in unsere
Gräben vorstoßen konnte , wurde er niedergemacht oder
gefangen genommen . Die Stellung ist restlos in unserem
Besitz .

3 Offiziere , 300 Mann
wurden als Gefangene abgeführt , 3 Maschinengewehre
dem Feinde abgenommen .

Einem heftigen , aber erfolglosen Angriff m
den Morgenstunden gegen die Briqueterie - Stellung
nordwestlich von V i l l e s u r T o u r b e folgten im Laufe des

Tages nur schwächere Vorstöße , die abgewiesen
oder dnrch Artilleriefeuer im Keime erstickt wurden .

Nördlich von Arras fanden nur bedeutungslose Hand-

granatenkämpse statt .
Zm Aisnetal bei Sapigneul mißglückte ein

schwächlicher französischer lleberfall auf einen vorsprin -

genden Grabenteil.
Oberste Heeresleitung.

Französischer Bericht .

WTB . Paris , 7. Okt . (Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht von

gestern mittag Z Uhr : Im Artois dauerte die gegenzeitige Be¬

schießung an , mit besonderer Heftigkeit südlich vom Walde von Et -

veuchy . Wir machten einige Fortschritte durch Angriffe mit Erana -

ten in den Verbindungsgräben , südwestlich vom Schloß La Folie .

Von der ganzen übrigen Front wird nur Artillerietätigkeit gemeldet ,

so w der Champagne zwischen Maas und Mosel , nördlich von Flirey

und von der Lothringenfront . bei Leintrey . Eondrexon und Domevre .

Abends 11 Uhr : Unternehmung in der Champagne erzielte neue

Ergebnisse . Unsere Jnfanterietruppen erstürmten nach starker Ar -

tillerievorbereitung das Dorf Tahure und erreichten den Gipfel des

Hügels gleichen Namens , der einen Stützpunkt in der zweiten feind -

lichen Linie bildete . Wir « ickten mehrfach in der Umgebung der

Navarin - Fme . vor . Die Gesamtzahl der Gefangenen übersteigt äugen -

Midlich 1000 . Von der übrigen Front meldet man nur Artillerie -

kämpfe , die im Artois , im Gebiete des Givenchy -Waldes , an der

Höhe 119, in den Argonnen , nördlich HarazSe , im Priesterwald , in

Lothringen , bei Leintrey , Reillon und Badonviller , sowie in den

Bogesen am Kamme von Metzeral besonders kräftig sind .

Englische Kritik an Frenchs Berichten .

W .T .B . London , 7. Okt . (Nicht amtlich .) „Daily
C h r o n i c l e" kritisiert in einem Leitartikel die amtlichen

Berichte über die Westfront auf Grund der Meldungen seines
Berichterstatters . Das Blatt schreibt :

D̂er Bericht vom 26 . September erweckte den Eindruck,
dah wir die Dörfer Loos nnd Hulluch eingenommen haben ; aber

wenn wir wirklich Hulluch einnahmen, müssen wir es wieder
verloren haben , denn unser Berichterstatter meldet , daß am
30 September die Deutschen uns in Loos und wir die Deutschen
in Hulluch beschossen . Vielleicht nahmen wir überhaupt nur
die Steinbrüche von Hulluch ein . die seitdem zurückerobert
wurden und gewannen vielleicht noch die andere Seite des

Weges nach La » äffet. Wir müssen offenbar die Karte unseres
Vorrückens , die wir auf Grund der Originaldepefche von Feld-

Marschall French zeichneten , beträchtlich ändern . Wir hörten

auch lange nichts mehr von dem Hügel 70 , hätten aber wegen
seiner Bedeutung sicher von ihm gehört , wenn er wirklich in

unser« Hände« geblieben wäre. Es wäre gut, wenn das

vom Krieg .
Hauptquartier darüber Aufklärung gebe. Dies würde den
Deutschen nichts verraten, aber in den neutralen Ländern grö-
ßeres Vertrauen zu unseren Berichten erwecken .

Englisch « Verluste .
W .T .B . London , 7. Okt . (Nicht amtlich .) Die gestrige

Verlustliste weist 106 Offiziere, davon 96 von der Westfront ,
und 293K Mann auf . Unter den Gefallenen befindet sich der
Abgeordnete Lord Rinian Erighto-n Stuart und die General-
majore Eapper und Wing. Brigadegeneral Dod ist verwundet.
Die „Times" zeigen außerdem den Tod von 47 Offiziere « an ,
die noch nicht in der amtlichen Liste stehen.
Die geglückte Flucht eines deutschen General ».

W.T.B . Madrid, 7 . Ott. (Nicht amtlich .) Die „Morning
Post " meldet aus Madrid vom 5. Oktober : Nach einem Tele-
gramm aus Barcelona sind dort ein deutscher General und
zwei Offiziere aus Billefranche de Eonflent angekommen , die
mit S deutsche« Kriegsgefangenen geflüchtet sind. Die anderen
neun sind wieder festgenommen worden .

Vsm östlichen Kriegsschauplatz .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 7. Okt. , vormit»

tags. Amtlich .

HllltsgrllDe des taalftönwtfWS von HludeMrg .
Bor Dünaburg drangen unsere Truppen in S Km .-

Breite in die feindliche Stellung ein.
Südlich des Dryswjaty - Sees ist der Feind wei -

ter zurückgedrängt : eine attakierende ruf fische K a-
valleriebrigade wurde zusammengeschossen .
Zwischen Boginskoje - See und der Gegend von S m o r«
g o n wiederholten die N u f f c n ihre verlustreichen
Durchbruchsverfuche , die ohne Ausnahme , zum
Teil nach Nahkampf , gescheitert sind . Es sind

11 Offiziere , 13V« Mann
zu Gesangenen gemacht.

Bei R a g g a s e m (an der Rigaer Bucht) wurde ein
russisches Torpedoboot durch unsere Landbat -
terie schwer beschädigt .

Heertsgriippe dcS KtnerillftldomsM $mp Leopold von AyelN.
Nichts Neues.

Heeresgrnppe des iSenersls von Anfingen.
Zn den Kämpfen bei Ezartorysk ist der Feind aas

den Waldungen westlich dieses Ortes geworfen .
Oberste Heeresleitung.

Einberufung der Landwehr 1. und 2. Aufgebote »
in Rußland .

T .ll . Genf , 7 . Okt . Der russisch« Botschafter in Paris gibt de -
kannt , daß nach kaiserlichem Utas vom 16 bis 2g . September fol¬
gende Wehrfähige sich sofort zu ihren Truppenteilen zu bogeben
haben : Die Landwehr zweiten Aufgebots der Jahrgänge 1916 bis
1912 einschließlich , mit Ausnahme derer , die den Truppenkörpern der
Gouvernement « von Warschau und des Amur , sowie des Kaukasus
und des Gouvernements von Cholm angehören , ferner die Land »

wehr ersten Aufgebots , menonitischen Bekenntnisses , die den Jahr »

gängen 1916 bis 1898 einschließlich angehören , mit Ausnahme eben -

falls derjenigen , die den Truppenkörpern der oben genannten Ver -

waltungsgebiete angehören . (Köln . Ztg .)

Sonstige Meldunge ».
— Genf , 6 . Okt . Nach Meldungen schweizerischer Blätter

nimmt General Kuropatkin als Kommandant des Grenadier -
korps einen Posten auf der Front der Armee Zwanow ( linker
Flügel der russischen Front ) ein. Der frühere Kriegsminister
Suchomlinow ist nach dem Kaukasus abkommandiert worden .

Der itrieg mit Italien .
Italienische Truppen für Aegypten .

T .U . Kopenhagen , 7 . Okt . Der italienische Publizist Gau-
dolfi schreibt der „National Tidende" : Die Anwesenheit des
Generals Kunter Pascha, des Oberstkommandierenden der eng-
tischen Streitkräfte in Aegypten, in Rom soll die italienisch-
englischen Vorbesprechungen über die Ablösung der englischen
Truppen in Aegypten durch italienische beschleunigen . Die
italienische Regierung stelle sich sehr wohlwollend diesem eng -
tischen Plane gegenüber, da Italien von Aegypten aus seine
eigene nordafrikanische Kolonie scharf bewachen könne . B . T.

Der » Zene Vnlkan - Tirieg .

Kalkan -Kriegsschauplatz .
W.T .B . Großes Hauptquartier , 7. Ott., vormit-

tags. Amtlich .
Deutsche und österreichifch - ungarifche Trup -

p en haben die D r i n a , die S a v e und Donau an mehreren
Stellen überschritten und auf dem ö st lichen Drina -
und südlichen Save - und Donau - llfer festen Fuß
gefaßt . Oberste Heeresleitung.

Die Dinge in Bulgarien .
T .U . London , 6. Okt . „Central News" melden, daß Bul -

garten sämtliche Mannschaften im Alter von 20 bis 55 Zahren
mobilisiere .
Die Gesandten des Vierverbands verlassen

Sofia .
W.T .V . R o m . 7. Okt . (Nicht amtlich.) Agenzia Stefan .

Die Gesandten Englands und Italiens haben der
bulgarischen Regierung eine Note überreicht, in
der sie sich dem von dem Gesandten Ruhlands und
Frankreichs Überreich ten Ultimatum an -
schließen ; sie forderten ihre Pässe .
Die Eröffnung der Feindseligkeiten gegen

Serbien .
T .U . Genf, 7. Okt . Man meldet aus Saloniki der fran¬

zösischen Presse, daß man nach dortigen Nachrichten aus Sofia
die Eröffnung der Feindseligkeiten des bulgarischen Heeres
gegen Serbien am 8. oder S. Oktober erwartet . (Köln . Ztg .)

Einberufung der Sobranje .
= - Budapest , 6. Okt . Nach einer Sofioter Bieldung des „Slz

Est « beschäftigt sich der bulgarische Ministerrat mit der Frage der

Einberufung der S » branje , die für den 7 . oder IS . Ok to -

ber in Ausficht genommen ist . (Frkft . Ztg .)

Die Ereignisse in Griechenland .
Zum Rücktritt Venizelos '.

Z . Mailand , 6 . Okt . Hier weilende griechische Iourna -

listen erklären , laut Schweizer Blättern , die Abstimmung in
der griechischen Kammer bedeute mit ihren Ziffern nach griech -

ischer Gepflogenheit, die Enthaltungen und Abwesende als

konträr rechnen, eine Schlappe Venizelos'
. die groß« Folge»

haben könne.
T .U . Genf, 7. Okt . Eingelaufene Pariser Depeschen halten

die Verabschiedung von Venizelos für äußerst bedeutungsvoll
und schwerwiegend. Sie bringe den Zentralmächten in einer
Lage , die für sie beunruhigend wurde, unerwartet Hilfe. V . M.

— London , 7 . Okt . (Frkf. Ztg . ) Die „Agence Havas" be -
richtet : Eine Sonderausgabe der „Pall -Mall -Gazette" teilt
mit , Venizelos habe erklärt , die Demission des griechischen
Kabinetts sei erfolgt wegen der Unmöglichkeit für den Mini -
sterprösidenten seine Auffassung über die Verpflichtungen des
Bündnisvertrages mit Serbien mit dem Standpunkte des
Königs zu dieser Frage zu vereinbaren. Venizelos ist der
Meinung , daß ein Konzentrationskabinett gebildet werden
wird .

Venizelos reist nach Saloniki .
T .U . London, 7. Okt . Venizelos hat Athen verlassen und

begibt sich nach Saloniki . (Frkf . Ztg .)
Die griechische Mobilmachung .

,= Saloniki , 5 . Okt . Die griechische Mobilmachung ist glatt und
ziemlich schnell vor sich gegangen . Schulen und Kirchen wurden für die

Unterbringung der Truppen in Anspruch genommen . Das Volk , wie
das Heer setzen Vertrauen in die Maßnahmen des Königs , überzeugt ,
daß dieser nur griechische Interessen verfolge . Der Sitz des General -

ftabs ist Saloniki . (Schw . M .)
Zufammenziehung von Truppen i m Piräus .

T .U . Budapest, 7 . Okt . Eine Depesche des „Az Est" aus
Athen besagt , im Piräus werden 100 Dampfer zum Abtrans-
port von Truppen und Kriegsmaterial konzentriert . Im Ma-
rinearsenal wird fieberhast gearbeitet , um Kriegsschiffe in Be-
reitschaft zu setzen . (Verl . Morgp .)

Die Vorgänge in Saloniki .
T .U . Berlin , 7 . Okt . Dem „Berl . Tgbl .

" wird aus Sofia unierm
4 . Oktober gemeldet : Gestern früh erschien ein englisches Kriegsschiff

im Hafen von Saloniki , das den Befehlshaber der verbündeten

Streitkräfte vor den Dardanellen , General Hamilton mit seinem
Stabe an Land setzte . General Hamilton begab sich zu den grie -

chischen Behörden und teilte ihnen mit . daß die Verbündeten Trup -

pen landen werden , die Serbien z« Hilfe kommen sollen . Jed «r

Widerstand von griechischer Seite würde die schwersten Folgen nach
sich ziehen .

Später erschienen zahlreiche Fahrzeuge mit Truppen vor Salo -
niti , doch waren bis zum Abend erst ganz geringe Streitkräfte zur



Kette S. AavkfWe treffe « Abendblatt . Donnerstag. 7. Oktober 1M5 . Ux . M8 .
Unterstützung des Stabes an Land gebracht worden . Man nimmt
an , daß die Verbündeten etwa 80 000 Mann französische Truppen
landen werden , wenigstens lassen die getroffenen Vorbereitungen
darauf schlichen . Offenbar handelt es sich um jene Truppen , die ,
wie vor längerer Zeit bereits gemeldet worden war , in Marseille
zusammengezogen worden waren . Es scheint aber , daß die Ver -
Kündeten diese Landung auch als Vorwand benutzen wollen , um ihre
Truppen soweit als möglich von den unhaltbaren Positionen auf
Eallipoli zurückzuziehen. Militärisch wird das allerdings nicht ganz
leicht und nicht ohne große Verluste auszuführen sein.

_
T .ll . London , 6 , Okt . Nach einer Reutermeldung aus Rom

bestätigt die „Tribuna " die Ausschiffung einer Division ver -
bündeter Truppen in Saloniki . Außerdem seien in Kavalla
2— 3 Regimenter englischer und französischer Marineinfanterie
gelandet worden .

T .U . Christiania , 7 . Okt . Pariser Blätter berichten , die
Ausschiffung der französischen Truppen begann am 5 . Oktober
morgens 4 Uhr . 18 MM Mann sind bereits gelandet . Fünf
große Transportdampfer liegen im Hafen , ununterbrochen
gehen Ziige nach Serbien ab . (Voss . Ztg . )

Rumänien und der Krie^
Russische Magnahmen gegen Rumänien .
— Bukarest , 6. Ott . Dem „ Dimineam " wird aus Iassq

gemeldet : Die Russen unterminierten die große Prath -
brücke , die Ruhland bei Ungheni mit Rumänien »erbindet .
Diese militärische Mahnahme bereitete unter der Bevölkerung
Unghenis grohe Unruhe . ( M . N . N .)

Ueber die Kitchener -Armeen.
Berlin , 7 . Okt .

W .T .B . Etwa ein Jahr ist verflossen , seit der Begriff der „Kitchener -
Armeen" zuerst auftauchte. Alle anderen Kriegführenden hatten Heere,
die auf der mehrjährigen allgemeinen Wehrpflicht beruhten, ' England
unternahm es , Armeen aus der Erde zu stampfen . Die anderen Völker
rangen um den Sieg mit Truppen , die das Ergebnis der Arbeit vieler
Jahrzehnte waren ; England nahm den Wettbewerb mit ihnen auf , in -
dem es Freiwillige auftief und sie in den großen Kampf hineinwarf .

Es hat lange gedauert , bis diese „Kitchener - Armeen " den Weg vom
Werbezimmer durch die Kaserne , über den llebungsplatz , über den Ka -
nal , durch das halb englisch gewordene Nordfrankreich in den Schützen-
graben , in den wirklichen Krieg , Aug in Auge mit dem deutschen Geg-
ner gefunden haben . Erst die Kämpfe der letzten Septembertage haben
zu einer genauen Bekanntschaft der Deutschen mit richtigen Kitchener -
Divisionen geführt — und den Deutschen in Gestalt von zahlreichen eng-
lischen Gefangenen die Unterlage geboten , sich ein zuverlässiges Bild
Gegner zu machen . Und dieses Bild ist nicht gerade erhebend :

Eine große Zahl der Leute war gezwungen , in die Kitchener -Ar -
mee einzutreten , da sie von ihren Arbeitgebern entlassen wurden . Teil -
weise wurden auch Flugschriften verteilt , die ihnen zu oerstehen gaben ,
daß sie brotlos würden , falls ste stch nicht anwerben ließen . Die mei -
sten der Leute sind nur unwillig in den Krieg gezogen, da sie sich nicht
als Soldaten betrachten . Sämtliche Gefangenen machen einen unmili -
tärischen Eindruck und sind zum großen Teil zuftieden , daß sie aus der
Front heraus sind.

Die Ausbildung in der Heimat bestand hauptsächlich in Marsch -
Übungen . Ein großer Teil der Leute hat überhaupt nicht geschossen ,
die anderen ein - bis dreimal , insgesamt

"
50 Patronen . Bis vor kur-

zem exerzierten sie noch mit Holzgewehren : ein Teil wurde erst im
Juni , ein großer Teil kurz vor dem Abtransport nach Frankreich mit
Gewehren ausgerüstet . Nur einige unter den Leuten haben ein - bis
zweimal Schützengräben ausgehoben .

Die Offiziere überlassen die Ausbildung den schon wenige Wochen
nach Eintritt ins Heer zu Unteroffizieren beförderten Leuten ; von den
sogenannten „Drilling Sergeants "

, alt gedienten Unteroffizieren , sind
nicht mehr viel in der Heimat .

Nach der Ankunft in Frankreich hörte jede Ausbildung auf . Eine
Reihe von Uebungsmärschen führte die Leute allmählich der Front
nijher . Erst kurz vor den letzten großen Kämpfen kamen ste in die
Gräben . Sie sagen allgemein aus , daß ihnen bis zum letzten Augen -
blick nichts von dem bevorstehenden Gefecht bekannt war . Ein Batail -
lon war erst einige Stunden in der zweiten Linie , als es beim deut -
schen Gegenangriff umzingelt wurde : sämtliche Offiziere fielen , und
unter dem Feuer deutscher Maschinengewehre blieb fast niemand übrig .
Die bereit gestellten Verstärkungen griffen überhaupt nicht in das Ge-
focht ein . Ein anderes Bataillon , gleichfalls umringt , dabei von der
eigenen Artillerie geschädigt, erlitt so schwere Verluste , daß sich der Rest
auf Befehl des Regimentsführers ergab . Ein drittes Bataillon wurde
von seiner Brigade abgeschnitten , erhielt keine Unterstützung : mehrere
Kompagnien wurden gänzlich aufgerieben .

Gefangene , die einer Reihe anderer Bataillone angehörten , nahmen
an dem Angriff teil , den die Engländer selbst unternahmen . Sie sagen ,
daß die ganze Front dabei in Auflösung geraten ei , da die erwarteten
Verstärkungen nicht eingetroffen seien. Verluste seien besonders durch
Maschinengewehrfeuer sehr groß gewesen . Sie glauben nicht , daß viele
Leute der Brigade übrig blieben . Die Offiziere seien entweder gefal -
len oder gefangen genommen .

So sind , alle in allem , die Kitchener -Dioisionen für die Offensive
geeignet . Da die Leute zum Teil überhaupt noch nicht im Schützen-
graben waren , fehlt ihnen auch die hier notwendige Zähigkeit . Sie
machten , trotzdem viele sehr bald nach ihrem Einrücken in die vordere
Linie gegangen waren , einen abgespannten , müden Eindruck . Sie er-
gaben sich , flankiert , sehr bald und hielten nicht durch. Sie
geben zu , daß sie ftoh sind , heraus zu sein, und sprachen sich sehr unge -
halten über die Unfähigkeit ihrer Offiziere aus . Letztere , ebenso die
Leute , sind meistens sehr jung . Man sieht außergewöhnlich viÄ schlecht
gewachsene Leute . Die Disziplin ließ alles zu wiinchen übrig . Einen
guten Eindruck machte nur der größte Teil der Unteroffiziere .

Ein Bild , das zu denken gibt ! Wir ernten die Früchte der allge -
meinen Wehrpflicht , und

^ zwar einer durch 100 Jahre jedem Deutschen
in Fleisch und Blut übergegangenen , die Engländer die Folgen ihr .s
Systems .

Wie wir vom westlichen Kriegsschauplatz hören , haben Engländer ,
Franzosen und Belgier versucht , Verschiebungen unserer Streitkräfte hin -
ter der Front dadurch zu stören oder unmöglich zu machen, daß sie in
zahlreichen Fällen im Rücken unserer Armeen aus Flugzeugen Soldaten
absetzten , welche, mit Sprengmitteln ausgerüstet und in Zivilkleidung ,
Zerstörungen an den Kunstbauten vornehmen sollten . Außerdem ent -
sandten sie über Holland nach Belgien eine große Anzahl von Personen
mit den gleichen Aufgaben . Auch diese groß angelegte Unternehmung
beweist , welche Bedeutung den letzte » Angriffen beigelegt wurde .
Aber auch diese Absichten sind an der Wachsamkeit unserer Truppen und
Behörden gänzlich gescheitert.

Deutschland und der Rrieg.
Nachträgliches . « rn Geburtstage Hindenburgs .

W .T .B . Königsberg , 7 . Okt . (Nicht amtlich ) . Am 2 . Oktober
weilten der Oberpräsident und der Landeshauptmann im Haupt -
quartier des Generalseldmarschall von Hindenburg . um geineinsam
mit dem dienstlich im Hauptquartier anwesenden Vorsitzenden des
Provinziallandtages Fürsten zu Dohna -Schlobitten , dem Befreier
Ostpreußens die Glückwünsche der Provinz zu übermitteln . Der

Oberpräsident übergab dabei dem Feldmarschall zum Besten der un -
ter ihm kämpfenden Truppen den Betrag von 25 000 MI ., den di«
Berufsvertretungen für Landwirtschaft , Handel und Handwerk der
Provinz und die Ostpreutzische Landgosellschast als Geburtstags ,
gäbe dargebracht haben .

WTV . Ulm a . d. Donau , 7 . Okt . (Nichtamtlich .) Nach einem
Beschluß V " bürgerlichen Kollegien hat die Stadt dem Generalfeld -
marschal n Hindenburg anläßlich seines «8 Geburtstages das
Ehren ! cecht verliehen . Von dem Generalfeldmarschall ist da -
rauf ein Telegramm eingetroffen , in dem er für die Ehrung seinen
Dank ausspricht .

Aus Rußland.
Z . Petersburg , 6. Okt . Die „Nowoje Wremja " erklärt , laut

schweizer Blattern , daß in Sibirien von der vorjährigen Ernte noch
über 500 Millionen Pud Getreide unverkauft lagern , zum größten
Teil unter Verhältnissen , die die Ware verderbe « lassen .

Belgische Soldaten in Petersburg .
= Stockholm , 6 . Okt. Die „Nowoje Wremja " meldet , daß die

erste Abteilung belgischer Soldaten in Petersburg angelangt ist. Die
meisten haben vierzehn Monate in den vorderen Stellungen zuge -
bracht und sind verwundet . Sie sind ganz natürlich auf den Straßen
beschimpft worden , da man sie wegen der Ähnlichkeit der Mützen für
Österreicher gehalten hat . „Nowoje Wremja " fordert das Publi -
kum auf , die Kokarden zu beachten , sodaß man künftig seine Freunde
nicht beschimpft . (Frkft . Ztg .)

Amerika und Deutschland .
— Rotterdam , 6. Okt . Aus Washington wird gemeldet , daß jetzt,

da die Angelegenheit der „Arbic " in befriedigender Weis « geregelt
worden ist, Verhandlungen Aber den durch die Torpedierung der
„Lusitania " entstandenen Schaden angeknüpft worden seien .

— Berlin , 6 . Okt. Der New -Porker Berichterstatter der „Voss.
Ztg .

" meldet durch Funkspruch : Die Presse feiert Wilson wegen des
größten diplomatischen Sieges in diesem Kriege und zollt dem deut -
schen Gesandten wegen seiner unermüdlichen Tätigkeit zur Aufrecht«
erhaltung der Freundschaft zwischen Deutschland und Amerika den
gebührenden Verfall .

Ein deutscher Protest .
■= London , 7 . Okt . Reuter meldet aus Washington : Die

Reutralitätskommisfion hat den Fall der Verschiffung von sechs
Motorbooten von 40 Fuß Länge nach England behandelt , wo -
gegen durch die deutsche Votschaft Protest eingelegt worden
war . Die Neutralitätskommission beschloß , die Vereinigten
Staaten hätten keinen Erund aufzutreten , da aus nichts
hervorgehe , daß die Boote zu Kriegszween bestimmt seien . F . Z .

Sadifche Chronik.
X Reichenbach (A . Ettlingen ) , 6 . Okt . Ein schwerer Unfall

ereignete sich gestern dahier . Der 7jährige Knabe einer hiesigen
Arbeitersfamilie , welcher bei einem benachbarten Landwirt
beim Futterschneiden zusah , brachte auf bis jetzt noch unauf -
geklärte Weise seine rechte Hand in die Maschine , welche ihm
am Handgelenk glatt abgeschnitten wurde . Das unglückliche
Kind wurde dem „Ldsm .

" zufolge nach Karlsruhe gebracht zur
Ausheilung des Armstumpfes .

= Pforzheim . 7. Okt . Ein Unfall ereignete sich beim Bahnhof -
neubau Brötzingen , rechts der Wildbaderstr . , wo eine Böschung ab -
gegraben wird , um Material zum Auffüllen zu gewinnen . Der dort
beschäftigte 37 Jahre alte Vorarbeiter Max Bertoni aus Udine
(Italien ) hatte auf dem obersten Absatz in etwa 6 Meter Höhe , die
etwas überhängende Erdmasse unterminiert , um sie besser zum Ab -
stürz zu bringen . Plötzlich löste sich eine Erdmasse , nahm den Bertoni
mit und bedeckte ihn bis in die Kniegegend . Er erlitt dadurch einen
Beckenbruch und mußte ins Krankenhaus gebracht werden . Vor dem
Absturz der Erdmasse hatte er noch die unten stehenden Arbeiter auf -
gefordert obacht zu geben .

) :( Schwetzingen , 7. Okt. Nachdem in den meisten Orten Ba -
dens eine Herabsetzung des Brotpreises erfolgt ist , hat jetzt auch der
Kommunalausschuß in Schwetzingen eine Herabsetzung des Brotprei -
ses von 64 auf S8 Pfg . für den Dreipfundlaib und aus 29 Pfg . für
den 1V»-Pfünder mit sofortiger Wirkung bestimmt . Ferner ist der
Mehlpreis von 26 auf 24 Pfg . heruntergesetzt worden . (In Karlsruhe
ist bis jetzt von einer Herabsetzung der Brot - und Mehlpreise leider
nichts zu bemerken .)

= Achern, 6 . Okt. Das Grohh . Bezirksamt hat folgende zeit-
gemäße Bekanntmachung erlassen : „In letzter Zeit mehren sich die
Fälle , daß größere und kleinere Knaben in vollständiger Uniform
auf der Straße herumlaufen und manchmal Eiserne Kreuze und
militärische Rangabzeichen tragen . Die Ucberhandnahme dieser Sitte
wird als ungehörig empfunden , zumal wenn die Kinder auch noch
Militärpersonen durch Grüßen belästigen . Die Eltern werden da -
her aufgefordert , ihren Kindern keine militärischen Unisormstücke
und Rangabzeichen als Spielzeug zu überlassen . Das Tragen des
Eisernen Kreuzes und militärischer Rangabzeichen kann unter keinen
Umständen geduldet werden .

" Freiburg , 7 . Okt . Ein widerspenstiger Bäcker , der Meister
Hermann Renner von Freiburg , stand vor dem hiesigen Schöffengericht
Nachdem er sich schon dreimal gegen die Kriegsverordnungen über
die Bereitung von Backwaren vergangen hatte und zu Geldstrafen
von drei bis dreißig Mark verurteilt worden war , hatte er sich jetzt
wiederum zu verantworten , weil er in mehreren Fällen Brot an
nicht bezugsberechtigte Landbewohner ohne Brotkarten verkauft

hatte . Es wurde gegen ihn eine Gefängnisstrafe von einer Woche
ausgesprochen . Gleichzeitig wurde die Frau des Bäckermeisters unv
eine Käuferin des Brotes wegen des gleichen Vergehens zur Rechen -
schost gezogen und zu Geldstrafen von 10 und 5 M verurteilt , weil sie
noch nicht vorbestraft waren .

) ( Krenkingen b . Bonndorf , 7 . Okt . Beim Nußabmachen
stürzte der 57jährige Landwirt Bernhard Zndlekofer so Unglück -
lich vom Baume herab , daß er schwere Verletzungen erlitt ,
denen er erlegen ist .

: : Jmmendingen , 6 . Okt . Die Grenzschutzwache Rheinheim hat
in der Nähe des Rheines drei russische Kriegsgefangene feftgenom -
men . Sie hatten bisher auf einem Hofe bei Jmmendingen gear -
beitet . Einer von ihnen sprach fließend deutsch.

( ! ) Engen , Ii . Okt . Am Monwg ab ? nd wurde die Landwirts¬
tochter Elisabeth Gihr in Stetten beim Hüten von Vieh auf dem
Felde vom Schlage getroffcc - , Sie war sofort tot .

Radolfzell , 6 . Okt . In der Umgegend ist die Weinlese fast be-
endet . Man ist im großen und ganzen mit dem Resultat zufrieden .
Käufe wurden noch wenige abgeschlossen , da die Preise zu hoch sind.

Ans der Uestdenz .
Karlsruhe , 7 . Oktober .

- Das Eiserne Kreuz erhielten : I . Klasse : Major Karl Schell
von Ossenburg : 2. Klasse : Leutnant d . R . Eeometerkand . Schuster
von Karlsruhe . Vizefeldwebel d . R . Eeometer Karl Maier von
Karlsruhe , Vizefeldwebel Philipp Hambrecht von Wiesloch , die bei -
den Brüder Crjr . Karl Rathfeldcr und Gefr . Otto Rathfelder von

Pforzheim , Unteroff . Albert Zorn vow Siisbach , Musk . Johann Kapp
von Marbach bei Villingen , Kan . Gottlieb Weiher von Buchenberg
und Reservist Gottfried Amrein von Degerfelden , ferner Lt . d . R ,
Richers und Unteroff . Kendel von Freiburg .

4 = Ehrenvolle Berufung . Der stellvertretende Direktor des
Karlsruher Postamts 2 (Bahnpost ) , Herr Inspektor Kaspar Löffler
ist an die deutsche Postverwaltung in Warschau berufen worden und
bereits nach seinem neuen Wirkungsort abgereist . Am Dienstag
abend hatten sich die dienstfreien Beamten des Postamts im Tier «
gartenrestaurant zu einer einfachen aber umso herzlicheren Abschied» -
feier zusammengefunden , zu der auch Herr Direktor Lösfler erschiene«
war . In verschiedenen Ansprachen wurde dem Bedauern über das
Scheiden des beliebten Chefs Ausdruck gegeben . Die Feier
verlief überaus stimmungsvoll und angeregt .

= Eilbriefsenduugsn nach Belgien . Die von Deutschland aus
nach Belgien zugelassenen Briefsendungen können am Bestimmungs -
ort auch durch Eilboten bestellt werden .

X Zwölf Monate an der Front als Kriegsberichterstatter . In
etwas mehr als einer Stunde führte gestern abend im Museumsaal
der Kriegsberichterstatter der „Frankfurter Zeitung "

, Walter Oertel ,
eine größere Anzahl von Zuhörern über den westlichen und östlichen
Kriegsschauplatz . In übersichtlicher Weise gab der Vortragende ein
Bild der Kriegshandlungen von Anfang bis zur Gegenwart und rie ?
bei den Anwesenden Erinnerungen an große Tage , schwere Kämpfe
und glänzende Siege wach . In rascher Fahrt ging es zunächst dura ,
Belgien , Lüttich , Ramur , Löwen , Antwerpen . Dann kam der
richterstatter in die Gegend von Reims u . dabei auch an die Orte der
jetzigen schweren Champagnekämpfe . Oertel hatte im Dezember Ge -
legenheit das heute wieder so heiß umsttittene Kampfgelände kenne i,
zu lernen und ist der Anficht , daß , wie alle bisherigen Offensiven ,
sich auch die neue verbluten wird , selbst wenn ein paar Dörfer unter
ungeheuren Verlusten vom Feind erobert werden sollten . Ein ver -
dientes Loblied sang Redner unseren Argonnenkämpfern . Die
Kämpfe bei Anas und der Lorettohöhe wurden ebenfalls kurz ge-
streift u . dabei der fast übermenschlichen Anstrengungen der badischen
Truppen im Mai dieses Jahres gedacht . Schließlich weilte der Be¬
richterstatter noch in den Vogesen und auf den Kampffeldern bei
Hpern , wo überall dieselbe undurchdringliche eiserne Mauer steht ,
an der sich die Franzosen nur blutige Köpfe holen können . Auch im
Osten , wo der Redner in den Karpathen , bei Jwangorod , Brest -
Litowsk , Tarnovol und an der Jkwa dabei war , konnte er sich von
dem Heldenmut und der Unbezwinglichkeit der verbündeten Heere
überzeugen . Die Offensive , die unter dem neuen Oberbefehl des
Zaren , bezw . des befähigsten russischen Heerführers , General Rußki ,
begann , ist als erledigt zu betrachten . — Großes Interesse boten die
Lichtbilder von den beiden Kriegsschauplätzen , so namentlich Flieger -
aufnahmen aus der Gegend von Hpern , Minensprengungen , Flam -
menangriff , Lnstkampf zweier Flieger , brennende Dörfer und der
traurige Zug der polnischen Rückwanderer . Das zahlreich erschienen -
Publikum dankte mit lebhaftem Beifall .

X Gartenbau - Berein . Nach der üblichen Sommerpause kamen
die Mitglieder des Eartenbauvereins gestern abend im Saal III
Schrempp erstmals wieder zusammen . Herr Gartendirektor Ries
berichtete über die im Laufe des Sommers von allen Beteiligten
geleisteten Arbeiten , die dahin abzielten , möglichst viel aus den in
großer Zahl entstandenen Gemüsegärten herauszuwirtschasten . Es
wäre wünschenswert gewesen , durch Veranstaltung einer kleinen Aus -
stellung auch weiteren Kreisen zeigen zu können , was auf diesem
Gebiete geleistet wurde . Die besonderen Zeitverhältnisse und die
schon vvrgcrückte Jahreszeit lassen ein solches Unternehmen jedoch
nicht mehr zu . Gab es bisher im Garten viel Arbeit , so kommt jetzt
die Zeit des Einheimsens . Kartoffeln sollen erst dann an ihren
ständigen Aufenthaltsort gebracht werden , wenn sie vollständig
trocken find ; sie sind luftig und dunkel zu lagern . Kraut bringt man
in 5V Zentimeter tief : Eidgruben , überdeckt es mit Brettern oder
Strohdecken , um von Zeit zu Zeit lüften zu können . Im Keller kann
es in feuchten Sand gelegt werden . Salat wird am besten in Rist -
beetkasten aufbewahrt : wird er im Keller gelagert , so ist darauf zu
sehen , daß er trocken eingebracht wird . Sellerie und Lauch können
bei leichterer Deckung im Freien bleiben : Rüben , Unterkohlrabi
und Eelbrüben bringt man am besten in Erdgruben . Nach Abräu -
men der Beete ist der Boden umzugraben , damit während des Win -
ters Luft und Frost eindringen kann . Auch der Entfernung des Un -
krautes ist stets die größte Aufmerksamkeit zuzuwenden . Gr schloß
mit dem Wunsche , daß bei Beachtung der gegebenen Ratschläge der
Erfolg im nächsten Jahre noch größer und besier sein , bei allein aber
auch der Blumenpflege etwas Ausmerksamkeit geschenkt werden
möge . Hierauf hielt der 1 . Vorsitzende des Vereins , Herr Augen -
arzt Dr . Spnler , den angekündigten Vortrag über „Die Ernährungs -
frage " . Er betonte dabei : Zu seiner Ernährung bedarf der mensch-
liche Körper in der Hauptsache Eiweiß , Fette und Kohlehydrate . In
den uns zur Verfügung stehenden Nahrungsmitteln sind diese Stoffe
in solchen Mengen vorhanden , die bei entsprechender Zuführung ge-
nügen , um den Verbrauch des Korvers wieder zu ergänzen . Zur
richtigen Verarbeitung der dem Körper zugeführten Stoffe gehört
aber auch Sauerstoff , der durch Bewegung in frischer Luft und durch
öftere Lüftung der Wohnräume dem Körper zuzuführen ist . Wenn
das Fleisch auch infolge der hohen Preise nicht mehr in so großen
Mengen wie bisher verbraucht werden wird , so finden wir einen
vollwertigen Ersatz für die darin enthaltenen Nährstoffe in den »er -
schiedenen Pflanzennahrungsmitteln . Fette können ?um großen Teil
durch Zucker und Stärkemehle ersetzt werden . Sehr zu empfehlen
sind Obst . Käse und Milch : auch Eier , wenn sie nicht zu teuer sind.
Bei Mahlzeiten , die aus Mehl , Eier und etwas Obst mit Zucker zu-
bereitet sind , kann der menschliche Körper gut bestehen . Fische sind
ebenfalls gute Nahrungsmittel , desgleichen Kakao mit Milch . Mal ?-
kaffee hat keinen Nährwert : die Nährstoffe des Malzes sind d ?' ? *
Verbrennen zerstört . Das Gesamtergebnis seines Vortrags i '». di ':
eine nicht z» fette Kost , bestehend aus gemischten Gemüsen , Obit „ «' >*
Zucker für den menschlichen Körper ausreichend und bekömmlich '

Durch reichen Beifall gaben die Anwesenden ihrem Dan ! - ür i- ' e
lehrreichen Ausführungen Ausdruck : die Verteilung von
zwiebeln bildete den AbWuß d »s anregend verla ' i ' - nen
abends .

# Kirchlich - Positive Bereinigung , Karlsruhe . m Freitag , den
8 . ds . Mts ., abends Uhr findet im Saale des Frommelhauses ,
Kreuzstraße 23 . ein Vortrag des Herrn Pfarrers Diemer von Nö -
tingen statt , über : „Aussichten und Aufgaben unserer Kirche nach
dem Krieg .

" ( Sieh - Inserat .)

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 8 . Oktober : keine wesentliche Aen -

derung .

ächte
SoSener
Mineral-
Pastillen

Nachahmungen weise man zurück.
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Bei einem siegreichen Sturmangriff starb neben
vielen tapferen Unteroffizieren und Grenadieren
am 1 . Oktober 1915 den Heldentod

der Fähnrich

Hermann Freiherr
Hofer von Lobenstein .

Erst wenige Wochen an der Front » ward er
durch seine frische , tapfere Art , seinen liebens¬
werten Charakter ims allen ein trefflicher Kame¬
rad , eine zuverlässige Stütze und eine Hoffnung
für die Zukunft . Sein allzu früher Tod ist uns
ein tief schmerzlicher Verlust . 4244a

Im Namen des Offizierkorps
des 1. Bad . Leib - Grenadier - Regts . Nr . 109 :

Freiherr von Forstner

Major und Regimentskommandeur .

Bei einem Sturmangriff starb durch Handgranate treu
an der Seite seines mitgefallenen Hauptmannes unser
innigstgeliebter Sohn , Bruder und Schwager

Unteroffizier

Otto Zimmerte
Ritter des Eisernen Kreuzes und
Inhaber der Bad . Verdienstmedaille

den Heldentod fürs Vaterland im Alter von 23 Jahren .
Die tieftrauernden Eltern und Geschwister :

Christian Zimmerle und Frau «
Karl Ximnierlc , z . Zt im Felde.
Elsa Zimmerle , geb. Heise).
Emil Zimmcrle , z . Zt. im Felde,
üina Klmmerlc , geb, Stumpf.
? Iai Zimmerte , z. Zt . im Felde.
Kn »a Mogger , geb . Zimmerle.
Elsa ( in uz , geb. Zimmorle.
Emil Moffger .
.Tran OJtmz . B30201

1

Statt besonderer Anzeige .
Heute entschlief an den Folgen eines Schlag¬

anfalls meine liebe Frau , unsere treubesorgte Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwägerin und Tante

Frau Stefanie Startnann

geb . Wilistätier

in ihrem 70- Lebensjahre .
Karlsruhe , den 7. Oktober 1915.

Adolf Schnurmann sen .,
Henriette Heitiingsfeid , geb . Schnurmann,
Dr. Wilh . Heidingsfeld ,
Direktor Rudolf Mayer , Burg bei Magdeburg ,
Helene Heidinpsfeld .
Alice Hßidingsfsid ,
Kurt RVayer.

Die Beerdigung findet am Sonntag , den 10 . Okt .,
vorm . 11 Uhr , von der Leichenhalle des Israel - Fried¬
hofes aus statt .

Blumenspenden und Beileidsbesuche dankend ab¬
gelehnt . 12713

VW

Danksagung .
Für die Beweise von Wertschätzung , welche meiner

Bertha
bei ihrem Tode geworden , und für die Teilnahme ,
welche ich erfahren durfte , sage ich hiermit meinen
tiefgefühlten Dank . 12721

Frau A . Rierapp Witwe .
Kronenstraße 21 .

Karlsruhe , 7. Oktober 1915.

.Speise - Kartoffeln ,
nur waggonweise , liefert frachtfrei
jeder Bahnstation 3886a .7 .6
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Todes - Anzeiye .
Gott dem Allmächtigen hat

I es gefallen, nach kurzer , schwe -
I rer Krankheit , unser liebes,
i gutes Kind

Allbert
! im Alter von 2*|4 Jahren in die
[ Schaar seiner Engel zu rufen .

Die tteftrauernden Hinter¬
bliebenen :

Familie Hauck .
Familie Westerniann .

Karlsruhe , den 7. Okt. 1915.
Leopoldstr . 29.

Beerdigung : Samstag nachmit¬
tag 2 Uhr von der Friedhof- j

! kapelle aus . B30242 |

MW - n . MMW
für Damen u . Herren empfiehlt
Privat - Bension Sophieustr . 11.

2. Stock. 5829423.6,6

- 3_2 |Eicheln,
3): frisch , sowie gedarrt . Angebote =£
U von Waggonladunpen , nur mit Z

Forderungen , erbittet 4155a I
Eduard Wiener , Hamburg , 24 . F

Stellen -Angebote.
Kleinere landw . Maschinenfabrik

u . Handl .

such ! jiinfleren Msm
der gut mit Landkundschaft um¬
geben kann , als Reisende ». Herren
welche solchen Posten bekleidet '

haben
lnicht Bedingung ) auch Kriegsin -
valide wollen sich melden . Anae -
böte unter Nr . 4219a an die Ge -
schäftsste lle der „ Bad . Presse "

. 2.2

Interessante Neuheit !

„ Heldengrab
"

gesetzlich geschützt. 3.1

Vertreter
für Rastatt u . Karlsruhe gesucht .
Für Muster .ä M>.— erforderlich .
Große Verdienstmöglichkeit . Be -
Werber belieben Adresse unter Nr .
8330187 in der Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " niederzulegen .

Gröh . Vers -Büro sucht für
i den Platz Karlsruhe einen

"jap - Einkassiere !*. -® f
Nur solide , ehrliche , kautions -

fähigeBewerberwollenLebeus -
lauf u . Zeugnisabschrift , unt . I" r . 12579 an die GeschäftSst .

!r „ Bad . Presse " einsend . 2 .2

perfekt, bilanzsicher it . selbständig
per 1 . Nov . od . früher gesucht .

Angebote mit Zeugnisabschriften ,
Photographie,Gehaltsansprnchen
u . Angabe der seitherigen Stell

ungen erbeten unter Nr . 12725
an die Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " .

JQjF - Tüchtiger , auch für
Eaissondienst tauglicher

Aufseher
in Wasserbauten erfahren ,
zum baldigsten Eintritt ge -
sucht . Angebote mit Zeug «
uisabschriften und Angabc
d . Gehaltsansprüche erbeten
unter V. 4350 an H aase li¬
ste i n & Vogler A . - G . .

m Frankfurt a . M . 4242a

kMItJmmchimiier .
'
M Zümbeüerimeli

per sofort gesucht . 12715

Hebelstrafie ÜU. 3 . St .

Trauerbriefe
werden rasch und billig angefertigt

in der

ßnel mder „Bad . Presse
"

.

•' >- . _ = i . L2LW

lebensmiffel
Soweit Vorrat . 12717

Holl . Schellfische
je nach Größe

Pfund 60j 50 ^ 40 ^

Heringe in Tomaten Dose 400 gr 80 .,/
Makrelen in Tomaten Urd Oft ,

Bouillon . . Dose 400 gr oy ' 1
Ochsenmaulsalat . 500 gr Dose 85 */

Wurstwaren
im ganzen Plund

Bierwurst . . . . . . Ffund 2 .60
Thüringer Rotwurst . . . Pfund 1.80
Sülzwurst Pfund 1.80
Leberwurst II Pfund 1.40
Mettwurst . . . . . . Rund 2,50
Dauerwurst . . . . . Pfund 2 .85

Kolonialwaren
Kakao , lose u . Pakete Pfd . 2 80 — 3 80
Kondensierte Milch . . Dose 604
Hafer -Kakao Pfund 2 .00
Feinstes Tafelöl Fl . 2 .50
Würfelzucker Pfund 304
Grießzucker Pfund 294
Kristallzucker . . . . . Pfund 284

Brat¬
schellfisch

Große Kieler Bücklinge
Große Voll - Heringe .
Salz - Heringe . . . .

Pfd .

. Stück 154

. Stück 15 4
10 Stück 854

Butter und Käse .
Bay . Schweizerkäse . , . Pfd . 1,40
Münsterkäse , echt . . . . Pfd . 1.50
Linko -Camembert , 6 u . 4 Teile 4 4C

Schachtel > ■ 1^
Rahmkäse Pfd . 1.20
Linko , Feldpost . . . . Stück 1.25
Tafelbutter Pfund 2 .00

Konfitüren
Keks in Rollen . . . . Stück 12 J
Milch -Keks Paket 124
Polo -Waffeln Pfund 454
Albert Keks Paket 354
Tafel -Schokolade . , von 25 — 804
Mocca -Schokolade . . ' /, Pfund 1.50
Fondant -Schokolade . ' /, Pfund 1.20

at-aj

Irans

Dauernd gesicherte Existenz
für tüchtige , militärfr . Herren (auch Kriessinvaliden ) od . Damen d .
Uebernahm . unser . Vertretung . Konkurrenzloser Artikelm . unbegrenzt .
Absatzmögliclikei t b . lohnend . Verdienst . Nachbestellung . ,v . Kriej: unab¬
hängig , unausbleiblich . Muster i . d . Tasche tragbar . Einige 100 Mk .
Betriebsmittel (nicht Kaution ) erforderlich . Oa Neuorganisation , Be^irks-
einteilung nach Wunsch . Bewerb . unter Agg. seith . Tätigk . u . Refer . an

E . Seil . 15», Cöln a . IShein , K*os ( amt !l . B*" 03

oooooooooo o o o ooooooooooooooo

zum Abändern von Damenkonfektion , besonders Jacket »
arbeiteriunen . bei dauernder Beschäftigung und guter
Bezahlung »um sofortigen Eintritt gesucht . 12711

ES . New Ptfeicliflg . ,

Marktplatz .

oooooooooooo o o o ooooooooooooo
Wir suchen tüchtige , selbständige

und militärfreie

Monteure
für Haus - u . Fabril - Jnsraltationeri ,
sowie für Freileitung . Annebote
sind zu richten an 4247a .ä .l

Mm . Simeiis -Schuckert-Werke,
Freibnrg i . B . . Dreisamstr . 19.

Glaser
tiicht . Nahineiiuiachcr u . Fenfter -
anstbläger . sofort gesucht von

Willing & Zoller ,
Nktien -KeselZschast fiir Vau - und
3 .1 » unst - Tischler - i. 12716

Mililärsreier Möller .
auch Kriegöinvalide , für kleine
Damvfmüble in angenehme , selb-
ständige , gutbezahlte Dauerstellung
als alleiniger 4251 a

geweht .
¥ *£ 11x1 45 iä rat Buer ,

Betsdorf - Sieg .

Es finden noch einige fleißige

Arbeiter
dauernde und lohnende Beschgf -
tigung bei 1271g

Matli . Stimiscs ,
iftbeinhafcn «

TüchtigerKutscher
für Gefckiäftswagen über Land
geüen hohen Lohn für dauernd
gesucht . 424t ;n .3 . 1
Heimich Engster. Bruchsal.

AansAener
gut empfohlen , sofort gesucht .
12714 N . A . Adler . Adlerstr . 24.

Zu alleinitehenvein Herrn wird

S
'
Ä

'
Ä MMem Ä .

Anaeb . unt . ,3330180 an die 6le »
schäftsstelle der „ Bad . Presse " . 2.2

Zuverlässige , fleißige

für vormittags von 7—10 oder
11 Uhr sofort gesucht . — Näheres
Kaiserstr . 191 , im Laden . 12727

^ Mädchen
reinliches , mit guten Zeugnissen ,
das etwas kochen kann , sof. ges.
« 30227 Hebelstraße 11 . 1 Tr .

Nettere , unabhängige Frau für
tagsüber zu 2 Kindern auf sofort
gesucht . Zu erfr . u . Nr . 2330248
b . d . GeschäftSst . d . ..Bad . Presse " .

Wasch- u . Pubfrau sofort ges.
3330303 Werderstralic 20 , I .

Suche für mein 4sährigeS Kind
ein Fräulein für tagsüber . DaS -
selbe muß schon in gutem Hause
und bei Kindern gewesen sein .
Gute Zeugnisse erforderlich . Bor -
zustellen morgens zwischen 8—9 u.
12— 1 Uhr . 12608

Dnrlacher Aller 14 , 1 Treppe .
Junges reinlich . Mädchen für

leichte Hausarb . u . z . Kindern
nachm . sofort gesucht . 8330213

Kaiserstrastc 18, Laden .
, Mädchen od . jüngere Frau zum

Reinigen vor - und natnnittags f.
ein Bankhaus sofort gesucht.

Adresse zu erfr . u . Nr . B30239
b . d . Geschäftsst . d . „Bad . Presse " .

Braves . zuverlässiges . schul-
freies Mädchen für Ausgänge und
leichte häusliche Arbeiten tagsüber
gesucht . B30218

Liaiserstraste 162 , im Laden .

8m \M \m 2aaerötbe !ten
eins . faub . Mädchen v . hiesigem
EngroSgeschäst gesucht .

? u erfr . unter Nr . 12712 in der
Mesibäktsstelle der „ Bad . Presse " .

: 11 _ . A .

tyväulcilt ™
Ivelches Iabre die Handels¬
schule besuchte u . schon praktisch
tätig war . sucht Sielle auf Büro
oder als Anfangskassiererin . An -
geböte unter Nr . B30240 an die
Gcschäf is stelle der „ Bad . Presse " .

sucht Stellung gleich welch. Branche .
Angebote unter Är . B30189 an
die^ Geschäfts st. der „ Bad . Presse ^.

Besseres
'

Mädchen
s .

'Stell , a . Stiitjr womögl . <Ae-
ichäktSbouS . Zu erfragen BM23Ä

Prauersiruke 3 , IX ' . Dt . . Its .

Tiicht . Mädchen
das in allen Sausarbeiten bewan -
dert ist, sucht Stellung als Zim -
mermädche » ; auch im Hotelservice
erfahren , ^ raäikenntnis . Ange¬
bote unter B3Ü183 an die Ge -
schäftsstelle der . Bad . Presse " . 3 .1

Fräulein , bess . Kam . , sucht Stelle
als Empfangsfräulein u . Mithilfe
bei schriftlichen Arbeiten bei Arzt
oder Photograph . Angebote unt .
Nr . 8930223 an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse " erbeten .

Gebiliieles Fmleiii .
sehr gute Köchin , arbeitsfreudig
und tüchtig im Haushalt , sucht
Stelle in frauenlosem Haus .

Angebote unt . Nr . B30189 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Fräulein
möchte ohne iegl . Vergüt . d . Kochrn
erlernen . Angeb . unt . B30202 nn
die Geschästsst . der „Bad . Presse .

Frau bat noch 2 Tage zum
Waschen zu vergeben u . wird auch
Wäsche angenommen u . auf der
Bleiche gewaschen . B30237

Norkstraße 16, III . Stock.

Vermietungen .
Kaiferstratze 145

Eingang Lammstrahe . ist im 8.
Stock eine Wohnung von 6 Zim -
mern und Zubehör zu vermieten .

Näheres beim Städt . Hochbau -
amt , Karl - Friedrich - Strafte 8 ,
Zimmer 169. 12718

Schöne , moderne Bierzimmer »
wolinung mit allem Zubehör sof.
oder sväter zu vermieten . 3330252

Rüvvurr , Schenkendorfstr . 8.

Boeckhfiratze 50 ^ I .
ist eine neuzeitige , schöne Drei -
zimmerwohnung mit einaer . Bad ,
elektr . u . Gasleitung , »iartenan -
teil und üblichem Zubehör sofort
oder später zu verm . Nähere ? bei
Herrn Hauptl . Falk daselbst im
ersten Stock. 12695
Durlacherstrafie 47 . Vorderh . . ist

eine Wohnung mit 1 Zimmer ,
Alkov. Küche mit Gas sofort zu
vermieten . Näheres Kapellenstr .
42 im Laden . B30220

xjchön möbl . Wohn - u . Schlaf -
zimmer ohne gegenüber , an bess .
Herrn oder Dame auf 1 . Novbr .
zu vermieten . 3330221

Gartenstraße 18 Hl . Vdh .
Gut möbliertes Zimmer

mit 2 Betten sof . bill . zu verm .
B30243 « elfortstraße 1 » , III .

Einfach möblierte » Zimmer zu
vermieten . B 3024k

Fasanenstraße 37 . III r .
Braucrstrahe 9 , part . , ein freundl .

möbl . Zimmer sofort zu ver -
mieten . B 30210

Rittrrstrafie 34 . Seitenbau . II .St . .
ist einfach möbl . Zimmer sofort
zu vermieten . 3330212

Beilchrnstiaße IC, 4 . St . L, ist ein
möbl . Zimmer an einen Ser
od . Fräul . zu vermiet . B3022

Nnmvbl . Zimmer an einzelne
Person billig zu vermieten , besd.
Eingang . B3021 &

« niser ^Aticc 43, Gartenhaus .
In hübsch geleg . Badeort Näht

Karlsr . werden
Wwtergäste

aufgenommen . Zimmer im Mo -
nat von 30 Ji an ; Jlodjgtlejjent ,
oder volle 'Lensian . Gefl . Ansr . ax-
die Geschäftsstelle der „ Badische^i
Presse " unter Nr . 4245g .

liSiü
1 Zimmer , Küche, Gas . keine

Aftermiete , bis 15 . Okt . gesucht.
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . B30200 an die Geschäftsstellt
der .. 'Nadischen Presse " erbeten .

?lllcinitcüciides Fräulein snchi
sofort leere ? Zimmer . Angebote
unter Nr . 3330250 an die Ge¬
schäftsstelle der „Bad . Presse ". '
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Bachverein
Zu den regelmäßigen Chorproben werden sämt¬

liche Mitwirkende eingeladen . Es wird um vollzähliges
Erscheinen der Mitglieder und Qäste gebeten . 12685 .2.1

Erste Probe
Dienstag, 12 . Oktober , abends 8 Uhr,

Prinzeß Wilhelmstift, Sophienstraße.
Anmeldungen für Neueintretende als Mitglieder oder

als Qäste bei Musikdirektor Brauer , Hirschstr - 102, 3. St .,
in der Musikalienhandlung von F. Doert , oder in der Probe .

IH I I I IMMIMIHMMMIM I IMMMM I IM I I

Mchlich-WWe BminiWU ArlSrnKt
Ar « itag , den 8 . Oktober 191S , abends 8 */ , Uhr ,

im Saale des Frommelbaufes , Kreuzstraße 23 :

Bortrag
des Herrn Pfarrers Diemer von Nöttingen über :

„Ausfichten u«d Aufgaben unserer Kirche
nach dem Krieg".

Um zahlreiches Erscheinen wird ersucht . Freunde unserer
Sache, auch Frauen , sind willkommen. 12609

Der Borstand.
9 9 9002 9204

Schweizerisches Fmanzinstitut
kauft

auslandisdie

Wertpapiere ei. Conpons
cvent . Tausch gegen deutsche oder österr . -ungar . Werte .

Angebote an 4243a

Cr6dit - MobiIier A . - G . ,
p eterstraße 20, Zliriofll I .

pr Mostobst
- MZ

Aepfel und Birnen , beste Qualität « «, offerieren
in Waggonladungen von 200 Zentner billigst.
Angebote unter Nr . 12405 an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse" .

Eingetroffen frische

ßfcWM
heutiger Preis für

BratscheNfische

Pfund 35 Pfg .

Mittelschellfische
Pfund 45 Pfa .

Vueberer

B
17, Marien -

straste 58 , Göthestr . 23 ,
© ettoiaftr . lO , Humboldt -
strafte Ss , Uhlandftr . 21,

Ziihringerstratze 21 ,
Durlacher Allee 32 .

I

23 — 34000 Mark
nefncht auf 1 . Hypothek innerkalb
50% der Schätzung . Zins bis zu
5% . Angebote unter Nr . 5830229
an die Geschäftsst . der Bad . Presse.

fflniififreuitö , f,ÄU «? Ä
gerne an ein . Streich - oder Klavier -
qurtett beteiligen . Briefe erbeten
unter Nr . B302I4an die Geschäfts-
stelle der . Bad . Presse" .

Wer
eine Stelle zu vergeben hol ,
eine Stelle flicht,
etwas zu vermieten hat ,
etwas zu . mieten suchl,
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse

Jeden Donnerstag
eintreffend : 12723 |'Blaufelcften,

})0lL <5d)elififcf)e \
Cßbliau,

frisch gemässerie

Sto&fiföe
zu billigsten Tagespreisen. \

Hoflieferant
A. . .

'En &9
Karlstr . 12 . Tcleph. 454.

Heirat .
Dame aus guter Familie , katk .,

Mitte 30 I . , mgendl . hübsche Er -
scheinung mit gut . Gemüt u. fest.
Tharakter , 5000 Jl Vermög. , sucht,
da sich Bruder in Bälde verheir. ,
ein eigenes Heim. Staatsbeamter
oder Kaufmann in sicherer Stel -
lung . Witwer mit 1—2 guterzo¬
genen Kindern nicht ausgeschloss .

Ernstgemeinte Angebote mit
Bild unter Nr . B30257 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse" er-
beten. Anonym zwecklos. Ver-
fchwiegenheit absolut zugesichert .

Fiöelßtas - FahrrÄd
Montag abend in der Gegend
Rbeiichafen Verl. geg . Abg . geg.
Belohn. in Rest. z. .Hirsch. Mühl -
borg. Bor Ankf . w . gew . B30220

Gsldsne Aabel
mit großer , roter Koralle auf
dem Weg Südcnd —Karl—Wald-
straße—Theater verloren . Abzu¬
geben gegen gute Belohnung
B30232 Karlstraße 87. TV.

Verloren iit der Kaiserallee,
Blücherstrasze oder Maxaustraße ,ein GeiHbLußel
mit Inhalt . Abzugeben gegen Be -
lohnung auf dem Fundbüro . B-m-?

Verloren ein Herrenschuh von
Sternbergstr . bis Lcichnerstr . 13 , p . l .
Daicibjl ubüugeben. V3v^04

li » mmersänxer

Wmfßt
und alle ersten Künstler
singen für den Besitzer des
neuen Musikinstrumentes

Gramola .
Künstlerisch vollendete

Wiedergabe .
Vornehme Ausstattung .

Vorspiel im
!WW !W - 5vsMM !!

Kaiserstr . 176 , Eckh. Hirschstr

H . Maurer
Hoflieferant . 11791

Billige

Lebensmittel

12

MMr , D GföOe Fässer

Masesisciltlefsel
Stack 1 . 2 ^

Nut soweit Vorrat.

Ragout
Pfund

12222

Nasensifiner

Stück 2 . 15

Butter , Käse
. Pfund 15 <M
. Stück 125 -̂ f
Stück 14 , 15 4

Bayrisch Emmentaler
Linko-Camembert .
Frühstücks-Käse
Ramadour-Käse . .
Edamer Käse . .. .
Stangen-Käse . . .

. Stück 504
Pfund 140 ^
Pfund 80 -jJ

sind bMg zu
verkaufen.

Reparaturen
werden schnell
besorgt. SS30830

Biirgnskr . 13.

K9®ö &SO« ®®© Freitag v. SWslm »
kommen zirka

M « W « i>

Woo

jlf WM
zum Verkavf und empfehle

Rücken, Schlegel .
Büge und Ragout

i pfundweise im Ausschnitt.
Ferner empfehle:

Rehschlegel

und Rücken
in jeder Größe , auch geteilt
BSge nnd Ragont .

Groh « bayer .

Lerghasen,
ß
'
auchzerlegt w allen Teilen

zasMN , ZelWhM

Wik! TaWeßßge !
ff. Holl . AngelscheUfische
u . Kabeljau . Blaufeichen ,
leb . Forelle « , Karpfen ,
Schleie« . Aale . Hechte.
Rheinfslm , Fischraucher-
waren und Marinaden .

kmlPM !-
srbprmMstr . 23, M 1415.

leifetaen ,
Hrosißonsreiselzhsn

I bietet sich hoher Verdienst \
durch den Allein - Vertrieb
von in allen Kreisen gern ge-
kauften Kunstblättern u . Kunst-
karten . Angebote unter VI. 631 i

I F. M. an Rudolf Mosse . jMannheim , erb.
AAärtuer . militärfrei , nücht . , |ehrl ., zuverläss., sucht aus !

| gleich od. 1 . Nov . Stellung , wo I
spätere Verheiratung gestattet . !
Selb , ist in Gemüsekult, durch - 1
aus bewandert . GuteEmvfehl .
Angeb . u . F. H . S . 283 au Rudolf j
Mosse , Frankiurt a. M. 4236 |

perfekt im Schneidern , Fri¬
sieren, Ondulieren , auf Reisen
gewandt , sucht Stellung bis
15. Oktober, event. 1 . Novbr.
Angebote unter 51. K. 1302 an
Rusolf Mosse , München ,
erbeten . 4W7a2.1 ^

^ anneninmlg , garantiert rein Pfund tl5 *f
bei 5 Pfund 110 *jf

Vollheringe . Stück 14 >f 10 Stück 135 ^

Kolonialwaren
Gemüse-Nudeln, leicht gefärbt Pfund
Gerste, mittel Pfund 504
Gerste, grob . . . . . . Pfund 47 4
Gerstengrütze Pfund 5<M
Hoiländ . Kartoffelmehl . . . Pfund 42 ^
Gebr. Gerste Pfund 45 -4

Rot- nnd Wirsingkohl . . . Pfund 8 ^
Zwiebeln . • 5 Pfand 754 Pftmd Mtjf
Kastanien . Pfand 23u |
Weintrauben Pfand 29 /

Sonder «- Amrabot !

Prima Dauerwurst
sehr gut im Geschmack und garantiert haltbar . . Pftmd netto

Jana © Pp « » aSi » fO Freitag mittag eintreffend Ptarod1.14
Schöna Bodensee - Aepfel

Pfund 11 4 Pfund 13 4
S Pftmd 55 4 5 Pfund © II 4

ßoSd - i
Pfand 15 4 5 Pfand TO 4

Reinetten . . Pfund 15 Pfund "*5 - f

Holl . Schellfische . « 40 , SO
Holl . Bratscheilfische . 2S

Geschw . KNOPF\ lHHi »

Die ältesten Pelze
werden zu modernen umgearbeitet ,
sowie Reparaturen u. Füttern über-
nommen . Beste Referenzen . Bis«»

Donglasstr . 8 , Toreingang .
Klavierunterricht

wird von Fräulein gründlich erteilt .
Zu erfr . unter Nr . B30159 in der
GeschäftSft . der . Bad . Presse' . 2.1

Aolitung .
Wegen dringendem Bedarf zalile

ich die höchsten Preise für getragene
Herren - und Damenkleider , wie
auch getragene Schuhe, von 2—6 M
Postkarte genügt . 8329603.3.2

Markarafeustr . 8 . Ziwia.

» »
Moftäpfel

in Ladung billigst
I» Zwiebeln , pr. Ztr . IS.—
„ WaLnüfse , 1915 „ 40 .—
„ Karotten , rote „ 5.50
„ Meer . ettig , 100 St . 10 .—

4074a offeriert 3.1
JoseS Lechner ,

Herxheim , Pfalz .
Telefonruf 21 , Amt Rülzheim .

Frisch gewässerte

empfiehlt 12724

31
und auf dem Markte.

Tel . 56<>7.
Kaufe 12684.3 .2

gegen Barzahlung , die Hälfte Bolt-
niann oder Imperator und die an-
dere Hälfte Np- to -Tade oder In -
dustrie. Angebote an 12684 .3 .1

Becker ,
Oekonom des Kadettenhauses .

M Ne ?NMiöasSHeere «
eines Pndels ? Adressenangabe
unter Nr . B30244 an die Geschäfts-
stelle de '.' » Vadischcn Presse" erb.

Achtung !
Schäfer sucht Winter - Schaf -

weide sofort, zwischen Freiburg
und Heidelberg in Baden .

Angebote sind unter Nr . B30234
in der Geschäftsstelle der „Bad.
Presse" abzugeben.

Ferngws
unter SB30263 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse"

. 2.1

Grauer Extra -Mantel
für Artill . , Oberweite 108, zu kauf,
gesucht . Angebote unt . B3V256 an
die Geschäftsst. der „Bad . Presse" .

WjUig .-NN !el,7es » cht
^

An -
geböte mit Preisang . unt . B30225
an die Geschäftsst. der „Bad . Presse.

zu
tauf .

gesucht. Angebote unt . B30222 an
die Geschäftsst. d . „ Bad . Presse.

" 2.1
Browning .

gebraucht, z » kaufen gesucht.
Angebote mit Preisangabe unt .

Nr . B3024S an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse" .

Landhaus
g . Garten , Stallung :c. sogl . od . sp .
zu verkaufen oder zu vermieten .
Angebote unter Nr . B30219 an die
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse" .

ALilchhandlUMg
zu verlausen wegen Einrücken,
zirka 70—80 Liter im Tage.
Näheres unter Nr . B3022C, in der
Geschäftsstelle der „Bad . Presse" .

Ein gespieltes

sehr schönes Instrument , ist wegen
Platzmangel für M 350.— abzu¬
geben im 12728

Post 'schen Konservatorium
Waldhornkr . 8 .

1 schöner mahagoni Sekretär
(Schreibsekretär ) und 1 Kommode
mit 3 Schubladen , 1 GaSlüster,einige Frauenkleider , 1 blauer Kna-
benüberzieher für 8—10 Jahre und
Erstlingswäsche billig abzugeben.Angebote unter Nr . B30224 an die
Geschäftsstelleder „Bad . Presse' erb.

Eine Rähmafchwe ,bereits neu , billigzu verkaufen.12170 .2 .2 IVeintratst »,
Kronenftratze 62.

Schreibmaschine.modernes Svstem , sehr gut et»halten. ^ mit Tisch einberufungS-
halber billig abzugeben. Anfragenunt . Nr. B30241 an die Geschäft ».
stelle der „ Badischen Presse" .
Ei« neues Ovalfatz

von 650 Liter ,1 rundes von 260 Liter , sowieneu« Krautftänder sind zn ver-
kaufen.
B30S59 Baumeifterstr . 42,H. .L

Zu verkaufen :
2 Anzüge braun u . grau . 2 3«*»
Pen . dunkelblauer Ueberzicher»
schw . (Schröck , Zylinder , br . Hut.Pelzkragen (Biber ) , schw . Dameu-
tudimantcl Gr . 48 , blaues Jackeu -
kleid . schw . u . grün . Jacke , grauen
Handkoffer. Hohenzollernstraßc41,Seitenbau . 2 . Stock . B30208
_ 8u verkaufen : 1 gut erhaltener
Geßrockanzug und 1 Winterliber .
? ' eher. Markgrnfenftr . 3 i . Pfand .
leihgeichaft . II . St . B3020L

SM lleberzieZer ,
Maßarbeit , billig zu verkaufen 3HB30182 Zähringerstr . 28 , II, Et».

Rleiber
1 Mädchen - , 1 Damenmant . . Kleid
u. so verschied , u . a. 1 Herren - u.
1 Touriftenanzug . Gehrock, Stiefel ,fämtl . wenig getr. , zu verkaufe».
B30236 Vürklinstraße 3. 4. St .

Zu verkaufen : 1 Herrenüber -
zieher. 1 Jünglingsüberzicher , 2
dunkelblaueKnabenanzüge .ldunkel -
grüner Damenmantel . 1 schwarze«
Samtkostüm , 1 graues Sportkoftüm.12720 Ka,serstr . »0 , 3. St .

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153

HovSewtrmrer , Sehießhandsetahe ,
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